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03. Mai 2010 

Hg. von der Schulleitung 
An der Torfbahn 5 
85737 Ismaning 

 

 
Liebe Mitglieder  
unserer Realschulfamilie, 
 
der Endspurt setzt an, deshalb gibt es noch einen Zwi-
schenbericht – und weitere Informationen. 
 

Der dritte Leistungsbericht kommt  
 

Am Montag, 10. Mai 2010, erhalten alle Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufen 5 mit 10 den 3. Leis-
tungsbericht in diesem Schuljahr ausgehändigt. Er in-
formiert über den aktuellen Leistungsstand in jedem Fach 
und über etwaige Elternmitteilungen und Erziehungs- oder 
Ordnungsmaßnahmen.  
Mit Ihrer Unterschrift, sehr geehrte Eltern, auf der beilie-
genden Empfangsbestätigung dieser Schmeller-Info Nr. 3 
bestätigen Sie, dass Sie von der Ausgabe des 3. Leis-
tungsberichts Kenntnis genommen haben und diesen am 
Montag von Ihrer Tochter oder Ihrem Sohn sich vorlegen 
lassen können. Übrigens, Sie müssen den 3. Bericht 
nicht an die Schule zurückleiten, er verbleibt bei Ihnen.  
Bitte nutzen Sie den Bericht dahingehend, 
► dass Sie Ihr Kind bestärken, wenn es ansprechende 
Leistungen und gutes Verhalten gezeigt hat; 
► dass Sie nicht zufrieden stellende Leistungen mit Ihrem 
Kind besprechen und nach Wegen zur Verbesserung su-
chen;  
► dass Sie erst jetzt aufscheinende Leistungsverschlech-
terungen, die den Schuljahreserfolg gefährden, sehr ernst 
nehmen, damit Ihr Kind doch das Jahrgangsziel erreicht; 
► dass Sie sich mit Ihrem Kind ggf. einen Termin bei un-
serer qualifizierten Beratungslehrkraft, Frau Neubig-
Reichensperger, geben lassen (Anruf im Sekretariat), um 
alternative Schullaufbahnen zu suchen; 
► dass Sie etwaige Einträge im Bereich der Elternmittei-
lungen mit Ihrem Kind erörtern; diese haben grundsätzlich 
Einfluss auf die Zeugnisbemerkung. 

 
Einladung zum zweiten Elternsprechtag 

Am Dienstag, 11. Mai 2010, findet von 16:00 bis 19:00 
Uhr unser zweiter allgemeiner Elternsprechtag für alle 
Jahrgangsstufen statt. Dazu lade ich Sie, sehr geehrte 
Eltern, herzlich ein. Nutzen Sie den 3. Leistungsbericht, 
um sich gezielt beraten zu lassen. Bitte tragen Sie sich in 
die jeweiligen Zeitlisten an den Sprechzimmertüren ein. 
Sie hängen am Dienstag ab 12:00 Uhr aus. Seien Sie so 
freundlich und nutzen Sie die von Ihnen belegten Zeiten. 
Bitte überziehen Sie das Zeitlimit von 10 Minuten nicht. 
Beachten Sie, dass einige unserer Teilzeitkräfte erst ab 
17:00 Uhr zu sprechen sein werden. Weitergehende Be-
ratungsgespräche legen Sie bitte in die Sprechzeiten der 

Lehrkräfte während der Woche. Das aktuelle Verzeichnis 
findet sich auf unserer Homepage www.rs-ismaning.de. 
 

Weitere Termine 
 
► Am Mittwoch, 12.05.2010, findet unser diesjähriger 
Gesundheitstag statt. Lesen Sie dazu bitte die anliegen-
de Information (Anlage 2). Beachten Sie das Unterrichts-
ende um 13:00 Uhr bzw. für den gebundenen Ganztag 
nach dem Mittagessen um 13:45 Uhr. 
► Am Donnerstag, 13.05.2010, ist wegen des christli-
chen Feiertags Christi Himmelfahrt schulfrei. 
► Der ökumenische Kirchentag führte dazu, dass am 
Freitag, 14.05.2010 auch schulfrei ist, da Schulräume zu 
Übernachtungszwecken gebraucht werden. Der Unterricht 
setzt also wieder mit Montag, 17.05.2010, regulär ein … 
► … wird durch die Pfingstferien vom 23.05. mit 05.06. 
unterbrochen. Der erste Schultag nach den Pfingstferien 
ist Montag, der 7. Juni 2010. 
 
Bitte „verlängern“ Sie, sehr geehrte Eltern, die Ferien Ih-
res Kindes nicht, indem Sie Tage vor Ferienbeginn oder 
Tage nach Ferienende aus welchen Gründen auch immer 
Ihrem Kind zusätzlich Ferien „gewähren“. Sie verstoßen 
nämlich damit massiv gegen Schulnormen, beispielsweise 
die Schulpflicht Ihres Kindes, für die Sie die Verantwor-
tung tragen. Verstöße können Bußgelder nach sich zie-
hen. 
► Interessant sind in der Vorschau sicher noch diese 
Termine: Letzter Schultag im Schuljahr 2009/2010 ist 
Freitag, 30.07. Am Mittwoch, 28.07. wird wieder das nun-
mehr traditionelle Sommerfest unseres engagierten El-
ternbeirats stattfinden. Ideen und Helfer dazu sind herz-
lich willkommen. Der Vorstand der Elternvertretung freut 
sich auf Ihre Kontaktaufnahme. 

 
Die Abschlussprüfung naht 

 
Diese Termine sind für unsere Schülerinnen und Schü-
ler der 10. Klassen wichtig: 
 

Freitag, 07.05.: Praktische Abschlussprüfung in Kunst für 
den Zweig IIIb 
Donnerstag, 10.06.: Bekanntgabe der Jahresfortgangsnoten; 
vorläufige Meldung zu den mündlichen Prüfungen in Vorrü-
ckungsfächern, die nicht Prüfungsfächer sind  
Mittwoch, 23.06.:  Beginn der Prüfung in abweichenden 
Fremdsprachen - unterrichtsfrei für unsere 10. Jgst.! 
Donnerstag, 24.06.:  Abschlussprüfung Deutsch 
Freitag, 25.06.:  Abschlussprüfung Englisch 
Montag, 28.06.:  Abschlussprüfung Mathematik I + II + III 
Dienstag, 29.06.:  Abschlussprüfung BWR und Physik 
Mittwoch, 30.06.: Abschlussprüfung Französisch und Kunst 

 
 



Natürlich erhalten unsere Prüflinge noch einen gesonder-
ten Terminplan und die entsprechenden Belehrungen zum 
Prüfungsablauf. 
 

Für ALLE im nächsten Schuljahr: 
Angebot des offenen Ganztags 

(Nachmittagsbetreuung) 
 

In der bewährten Zusammenarbeit mit der vhs im Norden 
des Landkreises bieten wir für 2010/2011 erneut den of-
fenen Ganztag an. Dieser ist wiederum für die Eltern mit 
keinen Kosten verbunden, einzig das Mittagessen an den 
Betreuungstagen ist zu bezahlen. Das Angebot richtet 
sich an alle Schülerinnen und Schüler, die nicht in einer 
gebundenen Ganztagsklasse sind und nachmittags sinn-
voll betreut werden sollen, gilt also für die Jgst. 5 mit 10. 
 
Wie sieht so ein Nachmittag aus? 
● Zwischen 13:00 und 14:00 Uhr nehmen die angemelde-
ten Kinder und Jugendlichen am Mittagessen in der 
Schulmensa teil, das von der gemeindlichen Küche her-
gestellt, prima bei den Teilnehmern ankommt. 
● Ab 14:00 Uhr beginnt die Hausaufgabenbetreuung, in 
der die Teilnehmer unter der Betreuung fachkundiger Do-
zentinnen oder Dozenten der vhs in enger Verzahnung 
mit der Schule (Hausaufgabenheft!) ihre Aufgaben erledi-
gen können und sollen. Wir streben an, dass die Schüle-
rinnen und Schüler des offenen Ganztags wirklich an die-
sen Betreuungstagen wenigstens alle schriftlichen Haus-
aufgaben abarbeiten, so dass zu Hause nur noch z. B. 
Vokabeln zu üben sind. Die Dozentinnen oder Dozenten 
sind fachlich geschult, so dass sie ggf. auch helfen kön-
nen. 
● Wenn die Teilnehmer mit den Hausaufgaben individuell 
fertig sind, können sie zwischen 14:45 und 15:15 Uhr in 
das tageweise wechselnde Neigungsangebot gehen, um 
dort auch einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung nach-
zugehen. So werden wieder sportliche, künstlerische und 
PC-bezogene Aktivitäten im Angebot sein, aber auch in 
Schulfächern tageweise wechselnde zusätzliche För-
derangebote (z. B. Mathematik, Englisch) wählbar sein. 
 
An wen richtet sich die Nachmittagsbetreuung im of-
fenen Ganztag? 
● Ganz klar, wir wollen den Schülerinnen und Schülern 
ein kinder- und jugendgemäßes Angebot bieten, deren El-
tern meinen, sie seien am Nachmittag an zwei, drei oder 
vier Tagen der Woche bei uns besser aufgehoben als 
sonst wo. Das sind Eltern, die berufstätig sind oder als Al-
leinerziehende beides, Kind und Beruf, unter einen Hut 
bringen müssen.  
● Wir wollen aber auch jenen Eltern Unterstützung mit 
dem offenen Ganztag bieten, die meinen, ihr Kind solle in 
verlässlichen Strukturen mit anderen zusammen Haus-
aufgaben machen und Freizeit haben. 
 
Und wenn mich das interessiert? 
Dann kreuzen Sie doch, sehr geehrte Eltern, auf der Emp-
fangsbestätigung das für Sie Zutreffende an. Da wir wahr-
scheinlich wiederum zwei Gruppen mit maximal 46 Teil-
nehmern bilden können, werden natürlich jene bevorzugt, 
die sich bereits jetzt verbindlich anmelden. 
 
 

 
 

Materialgeld, bitte 
 

Aus verwaltungstechnischen Gründen kommen wir heuer 
erst im zweiten Schulhalbjahr dazu, die für jeden Schüler 
und jede Schülerin an den Sachaufwandsträger unserer 
Schule zu entrichtenden 10,00 € Materialgeld einzu-
sammeln. Damit wird z. B. ein Teil der Kopierkosten für 
Schulaufgaben, Arbeitsblätter usw. abgegolten. Wie ge-
sagt, ein Teil. Den Rest trägt sowieso der Zweckverband 
unserer Schule, der den Sachaufwand bezahlt.  
Wir freuen uns, dass wir für unseren traditionell auch 
heuer herauskommenden Jahresbericht nur 2,00 € pro 
Schülerin/Schüler einsammeln müssen. Da er uns fast auf 
den doppelten Betrag in der Gestehung kommt, ist es er-
freulich, dass wir diesen Betrag dank der Anzeigenkun-
den, die letztes Jahr bei uns inserierten, drauflegen kön-
nen. Die Inserenten finanzierten diesen erklecklichen An-
teil, wofür ich ihnen an dieser Stelle – ich denke, auch in 
Ihrem Namen – danken möchte. Unser Jahresbericht ist 
für jeden eine schöne Erinnerung und wird weit über un-
sere Schule hinaus gelesen. Bitte die 12,00 € am Don-
nerstag, 20. Mai abgezählt in der Klassenleiterstunde 
der Klassenleitung aushändigen! 

 
Auf d‘Letzt - 

 
hochdeutsch natürlich „zu guter Letzt“: Nehmt bitte, liebe 
Schülerinnen und Schüler Eure Leistungsbereitschaft 
zum auslaufenden Schuljahr nicht zurück. Im Gegenteil, 
der immer herumgeisternde Notenschluss ist dank der 
elektronischen Notenverarbeitung wirklich erst sehr spät 
im Jahr und Noten können im Bedarfsfall bis zum Zeug-
nistag geändert werden. Deshalb bleibt am Ball, um mit 
guten Leistungen Euer Jahrgangsziel gut zu erreichen.  
Denkt, liebe Schülerinnen und Schüler daran, dass un-
sere schulinterne Drei-R-Regel bis zum letzten Schultag 
gilt. Wir würden uns freuen, könnten wir alle in unserem 
Zusammenleben an der Schule weiterhin gut miteinander 
auskommen.  

 
Nicht nur ein neues Gesicht … 

 
Ihre ersten hundert Tage als stellvertretende Schulleiterin 
bei uns vollendet alsbald unsere neue Konrektorin, Frau 
Ina Langer, die seit 15. Februar als Nachfolgerin von 
Frau Edenhofer den ein halbes Jahr verwaisten Platz der 
Konrektorin mit großem Engagement, hoher Kompetenz 
und viel Wissen – schließlich arbeitete sie in Ergolding bei 
Landshut bereits sieben Jahre in der Schulleitung – ein-
nimmt. Übrigens war sie schon mal an unserer Schule –  
als Referendarin. Auch an dieser Stelle: Schön, dass 
Sie heimgekommen sind … Herzlich willkommen an 
unserer/Ihrer Schule, liebe Frau Langer! Wir freuen 
uns, dass Sie bei uns sind!  

 
Einen erfolgreichen weiteren Schuljahresverlauf wünschst 

Ihr/Euer Schulleiter 
 

 
J. W. Robl M. A. mult., RSR 

Bitte die Empfangsbestätigung von den Eltern unterschrie-
ben am 10.05.2010 der Klassenleitung geben!  


